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Beschlussübersicht
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen)

Beschlussvorlage
Gemeinde Bad Kleinen

Federführend:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV08/2014-1425
öffentlich

06.11.2014
Bürgermeister

Grundsatzentscheidung zur Überplanung des Uferweges
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 18.11.2014 Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten und Umwelt Bad Kleinen
Ö 03.12.2014 Gemeindevertretung Bad Kleinen

Beschlussvorschlag:
Beratungsbedarf

Sachverhalt:

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V



Ausdruck vom: 23.03.2015
Seite: 2/2

Beschlüsse:

18.11.2014 Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten und 
Umwelt Bad Kleinen

SI/08/BauA-49 Sitzung des Ausschusses für Bau-, 
Verkehrsangelegenheiten und Umwelt

Herr Wunrau erläutert die Ursprünge der Planung in der vorherigen Legislaturperiode. Im 
Zusammenhang mi der angedachten Entwicklung des Mühlengeländes wurde die 
Aufgabenstellung für den Planer vom Bauausschuss erarbeitet.

Herr Köpp bekommt die Möglichkeit, seine Sicht darzulegen. Gemeinsam mit Herrn Wedel 
informiert er über den gemeinsamen Termin mit dem Bürgermeister, dem Amt und den 
Bürgern. Es wurde ein Konsens erreicht.

Mit folgenden Änderungen soll die vorliegende Planung umgesetzt werden:
 Parkverbotszone außerhalb der ausgewiesenen Stellflächen
 Weiterhin eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h

 Die grundsätzlichen Bedenken konnten ausgeräumt werden und über die für die 
Anlieger entstehenden Kosten wurde informiert, ergänzt Herr Bünger.

Herr Wölm – Akzeptanz und Honorierung der Bereitschaft der Bahn, den Straßenzustand zu 
verbessern.

Herr Wunrau – die Straßenplanung liegt über dem Standard, er würde eine Umplanung 
begrüßen und hätte als Vorsitzender des Bauausschusses gerne an dem Termin 
teilgenommen.

Herr Wölm und Herr Bünger – Konsens nicht zerrreden – das Protokoll der gemeinsamen 
Beratung geht allen Bauausschussmitgliedern zu. So wie der Konsens hergestellt wurde, 
sollte der Bauausschuss es auch befürworten.

Mit folgenden Änderungen soll die vorliegende Entwurfsplanung des Ing.-Büros Storm 
umgesetzt werden:

 Parkverbotszone außerhalb der ausgewiesenen Stellflächen
 Weiterhin eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h

Die Bauausschussmitglieder stimmen zu-.

Herr Wedel spricht sich dafür aus, dass die Gemeindevertreter darüber informiert werden, 
ohne eine neue Beschlussfassung.
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